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Als solcher empfindet sich der 38- Jährige als suchend, neugierig, experimentierend, 

lernend – sich ausdrückend, definierend, erfahrend – an Widerständen wachsend und nach 

langer Reise bei sich selbst anzukommen. Neues wagen, eigene Welten kreieren, sich selbst 

und seinem Stil treu zu sein. 

Es ist die Vielfalt, die die Menschen ausmacht – ihre unterschiedlichen Erfahrungen, 

Hintergründe, Sichtweisen, Interpretationen, Bedürfnisse, Phantasien. Sie machen aus einem 

Bild Tausende – denn für jeden Betrachter bedeutet es etwas anderes. Ihre Individualität 

bestimmt sie und ihre Realität.

GRATWANDERUNG ZWISCHEN DIGITALEN UND ANALOGEN WELTEN

Die Philosophie des Fotokünstlers Achim Koerfer ist gleichzeitig die Essenz seines 
Schaffens und Aussage seiner Werke: 

Mit meinen Arbeiten möchte ich ganz andere Perspektiven eröffnen, die dem 

Alltäglichen, Bekannten neue Faszination und (Wahn)Sinn verleihen. Sie sprengen Grenzen, 

vereinen Gegensätze und erzählen Geschichten von der Wichtigkeit, auch andere Facetten 

als die Gängigen aufzuspüren und zu leben. Die ständige Suche nach neuen Sicht- und 

Betrachtungsweisen steht im Vordergrund meiner visuellen Wahrnehmung – und das 

Bewusstsein,  ganz einfach Mensch zu sein.




